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Quarantäne, subjektives Gefährdungsbewusstsein - Zuschaltung

Stand: 26.02.2021
Aus den folgenden Gründen können sich Auszubildende im Sinne einer Einzelfalllösung im Lehramt SF von der Präsenzpflicht – auch kurzfristig – befreien lassen und in vielen Seminaren eine Zuschaltung über ein digitales Endgerät mit einer Partner*in eigenverantwortlich organisieren.

· Quarantäne
· diffuse, tendenziell infektionsgefährdete Situation an der Ausbildungsschule oder in privaten Zusammenhängen, ohne dass bereits eine Quarantäne angeordnet wurde
· subjektives Gefährdungsbewusstsein

Der dritte Punkt erhält im Lehramt SF eine besondere Bedeutung. Die besondere Sorge der Auszubildenden vor Infektionen der Schüler*innen im Präsenzunterricht an den Ausbildungsschulen aufgrund nicht vermeidbarer Körperkontakte und Abstandsunterschreitungen zu Schüler*innen aller Altersstufen sowie nicht umsetzbarer MNB bei spezifischen sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfen wird im Lehramt SF im Sinne einer dienstlichen Fürsorgepflicht wahrgenommen und akzeptiert.

Die zuschaltende Auszubildende sichert zu, dass im Zuge der videobasierten Teilnahme an der Präsenzveranstaltung 
· kein Mitschnitt erfolgt, 
· Dritten keinerlei Einblick gewährt wird und 
· Datenschutz gewährleistet ist.
(Bezug: Information der BR Münster zu rechtlichen Fragen des Distanzunterrichts. Link:
https://zfsl-ge.lms.schulon.org/course/view.php?id=154 )

Weitere Erläuterungen für die Zuschaltung in Präsenzveranstaltungen:
· Eine begründete Bitte um Befreiung von Präsenzveranstaltungen ist schriftlich per Mail an die Seminarleitung zu richten: Thamm@zfsl-gelsenkirchen.de
· In der Regel wird eine Freistellung „bis auf weiteres“ genehmigt. Die Seminarleitung behält sich vor, die Genehmigung zu beenden, beispielsweise wenn die Inzidenzzahlen im Seminargebiet flächendeckend und konstant unter einem Wert von 35 liegen.
· Aus Datenschutzgründen sind ausschließlich die Videotools ZOOM oder Jitsi zu nutzen.
· Die Zuschaltung liegt nicht in der Verantwortung der SAB. 
· Nicht in allen Seminaren wird es ermöglicht, sich für eine Präsenzveranstaltung über ein digitales Endgerät per Video zuschalten zu lassen. Dazu besteht ausdrücklich keine Verpflichtung der Seminarausbilderinnen; Gründe können z.B. die Größe der Gruppe sein.
· Die Auszubildenden können nach der Präsenzveranstaltung i. d. R. auf entsprechende Materialien auf der Lernplattform Moodle zugreifen.
· Eventuelle Defizite, die aus Zuschaltungen resultieren, liegen in der Verantwortung der Auszubildenden. 
· Nachteile in Bezug auf die Bewertung der Mitarbeit in den Seminaren entstehen nicht.
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